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r.f-- 1 fi Tszcblstt.' lurch den träger, per Woche 10c; durch die Mall, .,'
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find erachtrt die mimmefiiifn tripfe,
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,'lak: m erfragen,
üst.iv Heinrich vn Pier:e

war mt Familie Uik W"ä,e bei
der Familie Ferdinand Wiese zu
Z'cslil!,. um sich nach einer geeigne
ten Rentiarm uniisehen. '

Heinrich Kiistl erfreut sich seit
Mittwoch leter ''oche be Besuches
scinrj ?'l'tkeri. , seiner Mutter und
s.ikr Saiwt-iice'- , die aus Mauning,

a,, zugereist kamen.
Tie TnnitatiSzemeinde feierte

om Soiintaz ikr jährliche? Missione
sest.

Herr LouiS Btirgarb reiste mn
ü'.'c'ntai Mittag nach !)ba. Mich,
iicn. ab, um seinen 7A'jihrigeil er
krankten Vater zu besuchen.' ....
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Wedlkidlge fmififnn. Wir schaffen den Frieden, wir H4n
1U"5kik fthiififit sich, fuffm (fniffrrn in neu,

zum 9k l?n,lcklffen, den Rreuef m rüchert,
3fir .(Ufer nd Reich, ritt jiber inZr jlmmnlich tatfin friftfit

iD)rffliviTitan SPrrilia in Itjrc atlt flliti nmtl'fH,
7fr si, Iten Troll Kr ?k,ne brechen.

Zlsajsiflzirle Inzeigm!

Ztr. östliche Äricgsschauplay macht eine andere Kriegksuhrung nötig
cli fcer westliche. Besonders der südöstliche, wo Rlihlond seine ürbfjhm
'ü','L'n;4iLnma!fn entwickelt. Tie Wröfce des russischen Gebietes mafrt es

für Inttschland und Oesterreich unmöglich, den russischen Auftnzrsch zu

füren, RnKKndS Truppen in Rns-lan-d einzeln zu schlagen und boch bn?

ganze eigene Gebiet dor russischen Vorstößen zu schützen.

Tiese Verbältnisse, bie nicht zu andern sind, zwingen dazu,
! Nüssen in Nassen dorthin kommen zu lassen, wo sie in Massen

werden können. Zunächst ist dos in Ostpreichrn geschehen. lind
5r:r glauben, dasz man auch das Heranlassen der Russen an Przeim,!l
und Krakau ähnlich wird beurteilen müssen. In Ostpreußen gingen sie

mit an der Wald-- , Tlimps und Seen-Kett- e zu Crunde. Aus der r

Linie, die sie jcfct in 05nlijicn einnehmen sollend stehen sie mit der Front
gegen die Karpathen. Ein iibleS Terrain sür Steppensöhne. Besonders

rx vjrtNach fcfii 2chikd?ikkiO'argrnpkkN:
ti Prsiik sin!us bet Flucht

DYMltölind bo Zchirdkgrri, da, in im
Urft müssen wir enqliiche Riederfrach'.
Und nnvifch, Rachsucht erschlagen,
lie rnsfifcke ?ef,i, mit tutan XeMtt
Zn die Wüste ack, sie fugen.

Wnte Bauplätze.
n der Nähe bes Teutschen .YauseSfdifafr

Alle Verbesserungen wie gepflasterte
tie dicken Mn'.f liegen rrflitiibf, lonn bauen ir srSUich da, riedenZ. Ctraße, Bürgersteiss, ' Wasierleitung itjmiwmmreich und (Mi. Zwei Häusergemcrt von

der Straßenbahn. ' Turchschnittli

Ter nklligelkk Ztifatm un rtiftiit,
Tch braufim hdelfitbttt int ftrn sich

tifltl
sind luftf, sich z enlwickkln.

(OiA
Z alta,rmanifche0 ?Ie,
Irin akle Stationen, d,n Rechte, seich.
Zich sreu'n n der Äreitirit Gewinne."

cher Preis $WO per Bauplatz. "
wenn aus der Front die Flanke wird, und die Flanke zur Front, waö zu !

Anbezahlung und $5 per Monat
BcsauderZ auter Platz zur (m,ch
tuna eines Heimes. Kommt sosert.

Telephonirt Tougla5 4233 und fragt "HMK:' f." M''" r wr?"'s.sür John Happe. Skulcr i!ary
224 State Bank Gebäude. 03
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rts ;. 1tJM$i4ä" t
!5irofze ?ohnu,g mit 3 Zimmer zu

vermictheu.-Fann- y Loke, 1410 i.i, t öi""
;V.(' t)miiWilliams traße. f JACfine beiitsche Frau sucht Näharbeit

aller Art. Nachzufragen Telephon rr v rTmiqla-- '?tZ,

erreichen das markant hervortretende Bestreben der deutschen und jeden
Zalls mich der österreichischen Kriegsführung ist.

S?un war in den Tepcschen der letzten Tage eine wahrscheinlich
kaum beamtete Meldung. Tie englischen Blätter haben sie überhaupt
nicht gebracht. Tie lautete dahin, daß die deutschen Truppen in Pale,
bedeutende Verstärkungen an Mannschaften und Kriegsmaterial erhalt"
hätten. Offenbar die auf der Linie Lodz 5rrakau, welche Schlesien

deckt. Aber es nicht in der Verteidigung decken soll, sondern nach

guter deutscher Art im Angriff.
las läßt erwarten, daß der Stoß sich gegen die rechte Flanke dec

ri:'sischen Armee richten wirb, dor der die Oeslerreichcr auf Prznny-Z- l

i:nd Krakau zurückweichen. Und wenn er glückt, so kann die russische

Armee nicht über die Karpathen hinüber, sondern sie muß an ihnen hin
imrcr nach Rumänien zu. oder zurück, woher sie gekommen ist. Taß
starke österreichische Abteilinigen in den Karpathen stehen würden, die den

Nückzlig Zn der russischen Flanke zu beschleunigen wissen würden, brauch-kau-
m

erwähnt zu werden. Taß es dann auch mit Rumäniens Neutra
liiat vorbei sein würde, ebenso wie, daß dann die Türkei loögeht, und

Bulgarien mit seinen serbischen Nachbarn, darf man erwarten.
Wenn in Frankreich bald eine ben Teutschen günstige Entscheidung

mm

.Lpct meitkaniscdc Dclcnkcsscl.
WaZ vei ch.irffehendkn seit Vonattn befürchtet worden, ist seht zur

Tatsache gkwL.T?. Die schwelende Glut in !!!kiiko ist von neuem zur
Flanlwe enlfachi. luchs-Vill- a. seinem Banditen-Charattc- r getreu, hat
dai Banne? der Z!e?olukion gegt JCen SrsSen Chef Carranza entfaltet, und
die Greuel deS Burzerkrlcgez sollen nun. von neuem üb die hart geprüfte
Nachbar-S.epubli- k ertindrechen. Ctaatsseklrtär BryanS gefühlvolle Frie

denspolit t. bei feliyt Vertrauen in die glatten Versprechungen seineZ dor

maligen Pkotegek Ai!a. sind wie eine Seifenblasegeplatzt. und die behag
liche Vcfrikdigung. mit welcher er vor wenigen Wochen die Lösung der

mezikallischcn Frage" betonte, dürfte einer wenig erfreulichen Stimmung
Platz machen, die ihn nun au! seinem Tuskulum in Ashdille nach Washing.
ton zurückgetrieben hat. Herr LZryan muß mit der Lösung der mezikanischen

Frage vön dorne beginnen, und diese Lösung wird sich jefct schwieriger gestal-

ten als' je. Hätte der Staatssekretär dem psychologischen Moment der te

scineZ Aertrauenswannes Corrolherl, der Villa intim kenn! mehr Auf.
mertscmkeit geschenkt, und wäre infolgedessen vor Monaten, olö es noch

nuglich war, diesem gefährlichen Geisie ein wirksamer 'Dämpfer ausgesetzt

orden, so hätte der jetzigen Situation, aus welcher drohende Wolken fük

ivlöblirte Zimmer zit termiethen bei

deuticher gamilie. 2310 Taug
las Straße,

Zu dermietlikn Möbliertes Zimmer
bei deutschen Leuten. Nachmfra "S

gen TouglaS LM oder Adresse
2107 siidl. 17. Str. rs
bZikiucht Ha',l?!!iilleriii ebne Binder

sür IWanr. über 0 ahre alt.
nte? Heim und Lolrn. Nachzufra

gen in der Tribüne.fällt, so wird daS selbstverständlich auch günstig auf den KriegÄschauplztz tie Vereinigten Staaten aufsteigen mögen, wahrscheinlich borgebeuqt werden MGSMWi
' 'j5H't.
rUifll .Vif.r-T.r.i-A

i". Ealizien einwirken. Weil für den deutschen Flankenstoß großeönnen. Liebenswürdige Phrasen verfehlen ihre Wirkung bei einem Charak.
Kräfte fror werden Ist der erfolgreich, geführt, so bieten Rußland uiter wie Pancho Villa, und wenn die Tatsachen brutal hereinbrechen, hilst

Gefahr mehr. J das vom Staatsdepartement mit so großem Genuß geübte Vogel-Strau-

Zu dermiethen Zimuier und Kost
bei einer guten deutschen Familie.

Nacl,?usrasie,l 1t 17 siidl. lfi. Str.
Zu dermZethen Möblirtes Zimmer

bei deutscher Familie. 1603 EIm

Serbien keinerlei bedeutende
-- 8 f"v'' ' tm.

.MfiWÄi. ?Spiel ebenso wenig. Sekretär Vrycin wird nunmehr genötigt sein, eine

wirkliche meziknnische Politik, eine Politik mit praktischen Gesichtspunkten
,4 w , '?!

,.- A;.vysM'iaXi".&,1'WStraße. O6 "'1
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zu maugur'.tten. f - ai. ,

Thatkräftiger Mann oder' Frau un

Wie zu pdaraob's Zeiten,1 j
In Colliers Weekly, das außerordentlich deutschfeindlich schreibt, findef

f.ch eist Bericht aus Paris von Gelle'it Bmgeß "Paris with the lid on"
der in mehr als einer Hinsicht lesenswert ist. Selbstverständlich ist er sehr

,

ter 50 um unsere Loge eiiuilsüli z

ron. m i)i s wu per manat OMAHA STOVE REPAIi fDie Tägliche Tribüne sollte in keinem deutschen Hause fehlen." Sie
bietet eine Fülle gediegenen Leiestossk uild verdient die Unterstützung
aller Teutschen in Stadt und Land.

Schreibt sofort. I. L. U. 2!7franzosenfteundlich. Und das läßt keinen Zweifel darüber zu, daß Ki

buchstäblich wahr ist. waS kr über daS Schicksal der bei Ausbruch des Krie Cvvington, 5ly,
f 1206 DOUGLAS STR. PH I

Ntparatuk oder iftUtithtlu ffi Cefen I '
rt find fttt as t?agtk.

Gut rbtitk Billig, Preise! j
ccS in Paris noch befindlichen Deutschen. Männer, Frauen und Kinder,
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durch die Nation erzählt, die sich so gern die ritterliche nennt. J

"We can now exist in comparative comfort; prices are regu-late- d,

there is no famine and no extortion. The taximetcr clock
.lill arrange yoiir just farc. But Paris niust renevv its strength.
The afmy rnust he provisioned and the crops gathered. To supply
t!ie enormous demand for clothing, shoes, food, ammunitiort and

rms, it is absolutely necessary that the comfnercial activity,- - of
France should be restored. How shall that be aecomplished?

So aiready before the last soldier has lest Paria the executive
J ead1? arc busy preparing for the future. First the Germans nd
Austrians must be sent to the country to harvest the crops. --

'

From the Place de l'Europe, the other day, I looked down on
. the tracks of the Gare St. Lazare, and law a row of box carthe

sort that are used for cattle.. Seated upon planks running crosa-wis- e

were huddled the unfortunate. Teutona, man, women, and
hildren, on rough seats with no backs, crowded uncomfortably,

. 'ing their lang journey to the country.. BANG! the sliding" were hüt and locked. No Windows only the narrow open- -
each side of the doors. Sö much for the Germans f

i(ener, Frauen und Kinder etif Bretterbänke ohne Lehnen to Vieh-- .

jftn; eine lange Reise gepackt,, die Türen geschlossen, keine Fenster,
; Wch weniger natürlich irgend weiche sonstige Akkommodation. und sa

ur Jrohnarbeit verschickt. Das sind moderne Entführungen in die

Sklaverei. ,
'K

t Soviel bekannt, hatte die ömerZkanikche Votschaft den Schutz der Deut
schrn übernommen. Aber man hat nichts gehört, daß gegen eine solche Be

Handlung von ihr Protest erhoben, und eine menschenwürdigere gefordert
Börden wäre. ;

2Jiin muß hoffen, daß beim Friedensschluß den Franzosen eine nach
drückliche Lehre über die Behandlung von Nichtkombattanten erteilt wird,
und ihnew klar gemacht wird, daß die Zeiten vorüber sind, in denen man,
wie einst Pharaoh. mit den Angehörigen eines Volkes verfahren kann, mit
dem man Krieg führt. '

Im Gegensatz dazu sind in Teutschland Frauen und Kinder von Ange

hörigen bes feindlichen Nationen völlig unbeläftigt geblieben, und nur solcher
vehördlicher Aussicht unterworfen, wie der Kriegkzustand sie für jedermankk
unumgänglich notwitidiz macht. T
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Schnlknaben besuchen die Verwundeten.
Familienbedarf kann bergen werden: in Z

2502 N Straße? Telephon South 8Z. Omalja
TouglaS Ttrnhe; Telephon Touataö 3O10, (io;-Bar-

.

1512 üb 6. Straße; Telephon 3623. I

"' Zwei Häuser zu verkaufen ein nro.
, ,

1' 1 fzes uno n rinn. NahereS?

't Jw4 i darüber: 1105 Williams Str.. Franz. ? ;'1 .4 i
1 w 4.
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H. A. Sturge, Patentanwalt. eZ
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4 törandnö Theater ösauve. Tel..' V 5 .,

rend dieses x

belaufen si'
Verkaufen t
liegen für
geschehen. ?4
genthum als
Phonire Abi

GJel'

Frau A. 2;
etrabe. 1,
"ecutfte Was

auf Bii'i
Need & ff.'
eirak, t

f ?
Douglas 3469. .i1

t rj,tom--fi
V Willard Sddy, Patente, l,WS Cit,

National Bank vMdmg, Tel.
(f ??k,uss A(a .J" V
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a.u nnjlgr ccsiu;r Itrplli,.
turgeschäft in Omaha. A. KarauS.

Eigenth. 2910 fZainam: Hak. lOC'l""Wf
J trnmpfwirker gesucht zur Einriiy,

tuna einer eamie Vonern V ant
Taö preis',

Nunip.
!dodge et:;
trttt.25 .

(Aeme Maschinen!,'). Mutz niit allen
Arbeiten vertraut fein. Auskunft er.

--- Dtt Alliierten wollen eine Anzahl der neuen Krupp.Bela.
eerungsgeschütze in ihrem Besitz haben, die die Deutschen beim Zurückgehen
ron der

, Marne, der schlechten Wege halber hätten stehe lasse müssen, die
sie. die Alliierten, aber, ebenfalls der schlechten Wege halber nicht rn ihre
Front bringen können. Blech! Solche Geschütze wären nicht einfach stehen

gelassen, sondern gesprengt worden. ' ....

- ..,.,, 1, Q,
- - r

- Immer mehr zeigt sich, daß der Schlüssel zur Knezslage in
Frankreich gegenwärtig die Wegnahme vo Berdun !st. nd ei. bis das

ist. für die deutschen Armeen vor allem darauf ankommt,' ihre Stel
lum:en auf der ganzen übrigen Linie zu halten, und die Franzosen dort
rerirt zu beschäftigen, daß sie ihren Festungen'

'
nicht mit großen Truppen-.lasse- n

zu Hilfe komme können.
, '4

" qi j ,'',
Für den Besuch kritischer Flieger bei den Zeppe?inHallen dort

2 ,."k-- r hit ein Zepxelitl in Ostens seines vez'nhejuch abstattet. Im
r er Z uL im Zv? j ', ' ' i -

r ''v. eilt Jos. Knobloch. TeZl)ler. Nedr.
-

AddoAelterer Mann mit zwei Söhnen
NMgsucht deutsche kZrau ls Haushäl-erin- .

Gutes Heim. Anzufragen tnal Du,,.?
ha. TelFritz Vahm.. Makmo, Neb., , O2v

Z verkaufen .Hundert Acker Land Zu verksfiirin1?iiil

innerhalb 40 Meilen von Omaha Vaargrk

an der Hauptlinie der Northwestern trtStxf&mfil pfttizn von Craabakzren. iana
lelci'X'!jBahn. Neue Verbesserungen, wäh."Al L "tttttö. '
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